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Sitzungsprotokoll  
der Gemeindevertretung 
Niederschrift zur 26. Sitzung der Gemeindever-
tretung innerhalb der Wahlperiode 2016 - 2021 
am Donnerstag, dem 27.06.2019 im Kultursaal 
des Eichenzeller Schlösschens 

Sitzungsbeginn: 19.35 Uhr   Sitzungsende: 21.25 Uhr 
 
I. Erledigung der Tagesordnung 
1. Eröffnung der Sitzung 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. Einwendungen gegen die Einberufung der Sitzung werden nicht 
erhoben. Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnung um TOP 2 
und TOP 9 zu erweitern. 
Vor Beginn der Beratung der Tagesordnung erhoben sich alle Anwe-
senden von ihren Plätzen, um des ermordeten Regierungspräsidenten 
Dr. Walter Lübcke zu gedenken. 
 
2. Hessisches Plädoyer für ein solidarisches Zusammenle-
ben 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, dem Hessischen Plädoyer für ein solidarisches 
Zusammenleben zuzustimmen. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 
3. Bericht über den Stand des Haushaltsvollzuges nach § 28 
GemHVO zum 31.05.2019 
Beschluss: 
Bürgermeister Dieter Kolb trägt den Bericht über den Stand des Haus-
haltsvollzuges nach § 28 Gemeindehaushaltsverordnung vor. 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
4. Genehmigung über- / außerplanmäßiger Ausgaben 
4.1 Genehmigung überplanmäßiger Ausgaben; Mehrgenerationen-
platz Löschenrod 
Beschluss: 
Die überplanmäßigen Ausgaben in Höhe 20.000 € für die Generatio-
nen und Begegnungsstätte „Am Bildstock“ Löschenrod (I0640-018) 
werden gemäß § 100 HGO in Verbindung mit der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Eichenzell 2019 zusätzlich zur Verfügung gestellt. 
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 
5. Bauleitplanung 
5.1 Beschlussfassung über die während der nochmaligen erneuten  
öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 Baugesetz-
buch eingegangenen Anregungen zur Neuaufstellung des Flächen-
nutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde  
Eichenzell für das gesamte Gemeindegebiet 
Beschluss: 
Die während der nochmaligen erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 
Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB) eingegangenen Anregungen zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan der Gemeinde Eichenzell für das gesamte Gemeindege-
biet werden zur Kenntnis genommen. Im Einzelnen wird hierzu, wie 
aus der beiliegenden Anlage 1 ersichtlich, beschlossen.  
Ergebnis:  
30 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
 
5.2 Feststellungsbeschluss zur Neuaufstellung des Flächennutzungs-
planes mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell für 
das gesamte Gemeindegebiet 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, zur Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes 
mit integriertem Landschaftsplan der Gemeinde Eichenzell für das  
gesamte Gemeindegebiet, den Feststellungsbeschluss zu fassen. 
Ergebnis: 
30 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltung 
 
5.3 Beschlussfassung über die während der erneuten öffentlichen 
Auslegung nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch eingegan-
genen Anregungen zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 28, 
Ortsteil Eichenzell, „Fuldaer Straße / Im Streich“ 

Beschluss: 
Die während der erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 i.V.m.  
§ 4 Abs. 2 und § 4a Abs. 3 BauGB) eingegangenen Anregungen und 
Hinweise zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 28, Ortsteil  
Eichenzell, „Fuldaer Straße/Im Streich“, werden zur Kenntnis genom-
men. Im Einzelnen wird hierzu wie folgt beschlossen: 
 
a) Ortsbeirat Eichenzell vom 22.05.2019 
Der Ortsbeirat Eichenzell stimmt dem Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes grundsätzlich zu. Im Rahmen der Beratung 
wurde festgestellt, dass die Fußgängerbewegungen bzw. das Fußgän-
geraufkommen nicht in das Verkehrskonzept mit aufgenommen wur-
de. Der Ortsbeirat fordert daher, dass das Fußgängeraufkommen bzw. 
die Fußgängerbewegungen zu untersuchen und in das Verkehrskon-
zept mit aufzunehmen sind. In diesem Zusammenhang soll die ge-
plante Querungshilfe im Bereich der Bäckerei Pappert durch einen 
Fußgängerüberweg ersetzt werden. 
 
Abwägungsvorschlag:  
Für die verkehrliche Anbindung des Grundstücks wurde in Abstim-
mung mit dem Straßenbaulastträger Hessen Mobil und unter Einbe-
ziehung der Gemeinde Eichenzell ein Verkehrsgutachten auf der 
Grundlageder aktuellen Verkehrszählungen erstellt. Aus den Ergebnis-
sen der Leistungsfähigkeitsberechnungen sowie der entsprechenden 
Richtlinie für Anlagen von Stadtstraßen (RASt 06) werden Hinweise 
zur Gestaltung der Anbindungen und des nahen Umfeldes abgeleitet. 
Dabei sind u.a. auch die erforderlichen Angaben Fußgängerverkehre 
als Teil der Leistungsfähigkeitsberechnung enthalten und berücksich-
tigt. Eine erneute Erhebung ist daher nicht erforderlich. Für die Anbin-
dung Fuldaer Straße/Im Streich/Wohn-und Geschäftshaus ist dabei 
auch nach RASt im Verlauf der südlichen Fuldaer Straße unabhängig 
vom Richtungsquerschnitt kein Linksabbiegestreifen zum Planvorha-
ben anzulegen, da der Linksabbiegestrom auch zu Spitzenzeiten nur 
rund 10 Fahrzeuge pro Stunde beträgt. In derGegenrichtung ist dage-
gen schon im Bestand ein Linksabbiegestreifen von der Fuldaer Stra-
ße in die Straße Im Streich anzulegen, wenn der Bereich als anbaurei-
fe Hauptverkehrsstraße eingestuft wird (85 Linksabbieger bei 305 Kfz. 
im Gesamtquerschnitt der Spitzenstunde). Diese Maßnahme ist unab-
hängig vom Planvorhaben zu sehen, wobei bei einer Realisierung eine 
Mittelinsel als Querungshilfe für Fußgänger und Radfahrer im südli-
chen Knotenarm geschaffen werden könnte. Die Realisierung eines 
Fußgängerüberweges gemäß § 26 Straßenverkehrsordnung ist an 
zahlreiche örtliche Voraussetzungen gebunden und bedarf der ver-
kehrsbehördlichen Anordnung. Die Verwaltungsvorschrift formuliert 
folgende verkehrlichen Voraussetzungen: „Fußgängerüberwege soll-
ten in der Regel nur angelegt werden, wenn es erforderlich ist, dem 
Fußgänger Vorrang zu geben, weil er sonst nicht sicher über die Stra-
ße kommt. Dies ist jedoch nur dann der Fall, wenn es die Fahrzeugstär-
ke zulässt und es das Fußgängeraufkommen nötig macht“. Im vorlie-
genden Fall ist die Verkehrsbelastung zu niedrig, um die Anordnung 
eines Fußgängerüberweges (Zebrastreifen) durch die Verkehrsbehör-
de zu rechtfertigen. Aus diesem Grunde kann der Anregung nicht ent-
sprochen werden. 
 
b) Deutsche Bahn AG, Frankfurt, vom 02.05.2019 
Die Deutsche Bahn AG teilt mit Schreiben vom 02.05.2019 mit, dass 
dem Bebauungsplan in der neuen Variante nicht zugestimmt werden 
kann, da bahngewidmetes Gelände überplant würde.  
Abwägungsvorschlag: 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes bezieht das Bahngelände 
nicht in die Planung mit ein. Der Geltungsbereich hat sich gegenüber 
der Erstbeteiligung an dieser Stelle nicht verändert, so dass die Vo-
raussetzungen die gleichen wie im Rahmen der Erstbeteiligung sind, 
bei der die Bahn AG keine Bedenken hatte. Die Stellungnahme ist be-
züglich der Einbeziehung von bahngewidmeten Gelände falsch und 
ist daher zurückzuweisen. Auf Nachfrage des planenden Büros teilt 
die Deutsche Bahn AG durch Mail vom 14.05.2019 mit, dass der zu-
ständige Fachdienst hinsichtlich der geplanten Grenzfeststellung 
durch eine Gabionenwand Bedenken hat und diese im Vorentwurf des 
Bebauungsplanes so nicht erkennbar war. Die Deutsche Bahn bittet 
daher um die Vorlage eines Schnittes, in dem die statischen Gegeben-
heiten der Grundstücksbefestigung mit Bahnbezug dargestellt wer-
den, um abschließend entscheiden zu können. 

Fortsetzung auf Seite 6

Amtliche Bekanntmachungen
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Abwägungsvorschlag: 
Die mit der Ausführungsplanung beauftragten Fachbüros haben sich 
dieser Fragestellung angenommen und entsprechende Basisdaten der 
Deutschen Bahn AG angefordert, die Grundlage für die Planung sind. 
Auf dieser Grundlage wurde dargestellt, dass die Grundstückssiche-
rung des Baugeländes gegenüber dem bahngewidmeten Grundstück 
durch eine Winkelstützwand mit aufgesetzter Gabionenwand analog 
zur Grundstückssicherung auf dem Grundstück des ALDI-Marktes ge-
plant ist. Die von der Bahn befürchteten statischen Beeinträchtigun-
gen des Bahngrundstückes sind aufgrund der statischen Berechnun-
gen auszuschließen. Die Bedenken wurden durch die Erarbeitung der 
entsprechenden Ausführungsdetails berücksichtigt. 
Herr Bohl und Herr Köhler verlassen vor Abstimmung den Saal bzgl. 
Widerstreit der Interessen. 
Ergebnis: 
28 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltungen 
 
5.4 Satzungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 
28, Ortsteil Eichenzell, „Fuldaer Straße / Im Streich“ 
Beschluss: 
Unter Berücksichtigung der vorangegangenen Beschlüsse über die 
während der erneuten öffentlichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 
Abs. 2 und § 4 a Abs. 3 BauGB) eingegangenen Anregungen und Hin-
weise, wird der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 28, OT Eichen-
zell, „Fuldaer Straße/Im Streich“, gemäß § 10 Baugesetzbuch (bau-
planungsrechtliche Festsetzungen) und gemäß § 91 Hess. Bauord-
nung (bauordnungsrechtliche Festsetzungen) als Satzung beschlos-
sen. Das Plangebiet liegt nordwestlich am Ortsrand von Eichenzell, 
zwischen der Rhönbahnlinie Fulda – Gersfeld und der Fuldaer Straße 
(L 3307) sowie nördlich der L 3430 und südlich des Discounters „AL-
DI-Süd“. Der Geltungsbereich beinhaltet die Grundstücke Gemarkung 
Eichenzell, Flur 3, Flurstück 67/9 teilweise, Flur 16, Flurstücke 49/3 
teilweise, 50/1 teilweise und 97 teilweise. 
Herr Bohl und Herr Köhler verlassen vor Abstimmung den Saal bzgl. 
Widerstreit der Interessen. 
Ergebnis:  
28 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 1 Enthaltungen 
 
6. Grundstückangelegenheiten 
 
7. Neuwahl des Schiedsmanns und des Schiedsmann-Stell-
vertreters für den Schiedsmannbezirk Eichenzell für die 
Amtszeit von 2019 - 2023 
Beschluss: 
Auf Vorschlag des Gemeindevorstandes wird Herr Joachim Ofenstein, 
Maulkuppenstr. 7, Eichenzell, zum Schiedsmann und Frau Carola Mül-
ler, Turmstr. 20, zur Schiedsmann-Stellvertreterin für den Schieds-
mannbezirk Eichenzell gewählt. 
Ergebnis:  
29 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
 
8. Antrag der CDU/CWE Fraktion; 
Betr.: Teilregionalplan Energie zum Regionalplan Nordhessen; ehema-
liger Suchraum FD_071 Burkhardser Kopf/Rossberghier: Keine Wind-
kraftindustrie in Welkers, Rönshausen und Lütter 
Beschluss: 
1. Änderungsantrag der BLE-Fraktion 
Das Wort „Windkraftindustrie“ soll in „Windkraftenergieanlagen“ 
geändert werden.  
Ergebnis:  
24 Ja-Stimmen, 5 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen 
 
2. Änderungsantrag der BLE-Fraktion 
Der Beschluss soll dann wie folgt ergänzt werden: 
Darüber hinaus wird der Gemeindevorstand beauftragt, ein Gutach-
ten nach vom Land Hessen anerkannten Regeln erstellen zu lassen, 
welches als Avifaunistisches Gutachten für das Gebiet am Burkhard-
ser Kopf gegenüber dem RP Kassel genutzt werden kann. Hierfür wer-
den in 2019 und 2020 jeweils 10.000 € bereitgestellt. Damit wären 
aus unsere Sicht eine ordentliche Grundlage gelegt und dann würden 
wir diesen Antrag mittragen können. Auch mit der Maßgabe, dass 
zwischenzeitlich, bis zur Vorlage des Gutachtens, keine Genehmigun-
gen erteilt werde.  
Ergebnis:  
7 Ja-Stimmen, 21 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen 
 
Ergebnis Hauptantrag:  
23 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen,8 Enthaltungen 

9. Resolution an die Landesregierung -  
Kommunales Geld soll in der Kommune verbleiben 
Beschluss: 
Es wird beschlossen, dem gemeinsamen Dringlichkeitsantrag der Bür-
gerliste-, CDU/CWE-, und SPD-Fraktion zuzustimmen.  
Ergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltungen 
 
10. Anfragen der Fraktionen 
Beschluss: 
Die 3 von der BLE-Fraktion gestellten Fragen wurden ausführlich 
durch Bürgermeister Dieter Kolb mündlich beantwortet. 
 

Edwin Balzter 
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 

Ortsbeirat Büchenberg/Zillbach 
Einladung zur Ortsbeiratssitzung 

Gemäß § 82 Abs. 6 in Verbindung mit § 58 HGO und der Geschäfts-
ordnung für die Ortsbeiräte lade ich zurnächsten Sitzung des Orts- 
beirates Büchenberg/Zillbach ein. 

Mittwoch 17.07.2019,  
um 19.30 Uhr 
Im Gasthof „Zur Sonne“ Büchenberg 

statt. 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Bericht des Ortsvorstehers 
3. Sachstand Feuerwehrgerätehalle und Erweiterung Bürgerhaus 
4. Verschiedenes 
 

Hubert Aha 
Ortsvorsteher 
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Aus dem Rathaus

Hessisches Plädoyer für ein solidarisches Zusammenleben 

„Wer aber vor der Vergangenheit die Augen verschließt, wird 
blind für die Gegenwart. Wer sich der Unmenschlichkeit nicht er-
innern will, der wird wieder anfällig für neue Ansteckungsgefah-
ren.“  
 Richard von Weizsäcker 
 

1. Die Würde des Menschen zu schützen ist Sinn der Demokratie. „Die 
Menschenwürde ist unantastbar“ - dieser Grundsatz ist die erste und 
oberste Norm unseres demokratischen Staates. Er unterliegt einem 
absoluten Schutzgebot. Er ist Leitgedanke allen staatlichen Handelns 
und des gesellschaftlichen Zusammenlebens und ist nach allem, was 
durch Deutsche an Unmenschlichkeit und Hass geschehen ist, nicht 
verhandelbar. Es geht um das Recht auf Leben, auf körperliche Unver-
sehrtheit und um Freiheit als Kern der Menschenwürde, aber auch um 
Gleichheit, Respekt und Teilhabe in unserer Gesellschaft. Unsere Un-
terschiede und unsere kulturelle Vielfalt begreifen wir als Chance und 
Reichtum. 
 
2. Gegenwärtig findet eine dramatische politische Verschiebung statt. 
Rassismus und Menschenfeindlichkeit sind in erschreckendem Maße 
gesellschaftsfähig geworden. Was gestern noch undenkbar war und 
als unsagbar galt, wird derzeit Realität. Viele Teile Europas sind von 
einer nationalistischen Stimmung, von Ausgrenzung und Entsolidari-
sierung erfasst. Widerspruch wird gezielt als realitätsfremd diffamiert, 
solidarisches Handeln von einzelnen Regierungen kriminalisiert. Hu-
manität und Menschenrechte, Religionsfreiheit und demokratischer 
Rechtsstaat werden offen angegriffen. Es ist ein Angriff, der uns allen 
gilt. 
 
3. Wir treten für eine offene, demokratische und solidarische Gesell-
schaft ein und wollen den gesellschaftlichen Zusammenhalt auf der 
Grundlage von Menschenwürde, Menschenrechten und sozialer Ge-
rechtigkeit fördern. Wir treten jeder Form von Demokratiefeindlich-
keit, Hass, Hetze, Diskriminierung, Rassismus, Antisemitismus und Er-
niedrigung entgegen. Wir wollen noch stärker als bisher die Anerken-
nung von Verschiedenheit mit dem Engagement gegen Ungleichheit 
verbinden, in Deutschland, in Europa und weltweit. 
 
4. Wir setzen uns ein für ein offenes, demokratisches und solidarisches 
Europa, das der zunehmenden sozialen Ungleichheit stärker als bisher 
entgegenarbeitet. Wir verteidigen das Recht auf Leben und das Recht 
auf Schutz und Asyl. Wir engagieren uns für ein Europa, das sich auch 
seinem kolonialen Erbe stellt und seiner Verantwortung für eine soli-
darische Weltgesellschaft gerecht wird. Gerade in der Zeit der Krise 
gibt es keinen anderen Weg als die Solidarität zwischen den Men-
schen. 
 
5. Wir wollen beitragen zu einem zukunftsfähigen Verständnis unserer 
Demokratie, das sich für bisher ausgeschlossene Menschen öffnet. 
Wir wollen neu verhandeln, was ein gutes demokratisches Miteinan-
der ausmacht – ohne zum Beispiel Menschen mit Flucht- oder Migra-
tionsgeschichte auszuschließen. Wir setzen uns für eine demokrati-
sche und gewaltfreie Streitkultur ein. Und wir schreiten ein, wenn die 
Grenzen eines guten, fairen und demokratischen Miteinanders ver-
letzt werden. 
 
Wir verpflichten uns, einen Diskussionsprozess zur Weiterentwicklung 
unserer Demokratie anzustoßen und mitzutragen. Dabei stehen wir 
ein für Ehrlichkeit – auch gegenüber Fehlern, die im Miteinander einer 
sich schnell verändernden Gesellschaft gemacht werden. Wir sehen 
dieses Hessische Plädoyer als Auftakt eines Prozesses. Wir wünschen 
uns, dass sich eine breite demokratische Mehrheit unseres Landes da-
ran beteiligt. 

Erstunterzeichner*innen: 

Agai, Prof. Dr. Bekim Direktor, Akademie für Islam in Wissenschaft und 
Gesellschaft (AIWG), Goethe-Universität Frankfurt a.M. · Ahrend, Prof. 
Dr. Klaus-Michael Vorstand, HEAG Holding AG · Alinaghi, Dr. Yasmin 
Geschäftsführerin, Der PARITÄTISCHE Hessen · Bauz, Gerd Vorstand, 
Martin-Niemöller-Stiftung · Becker, Torsten Stellvertretender Vorsit-
zender, Sozialstiftung des Hessischen Fußballs · Beger, Florian Landes-
geschäftsführer, Aidshilfe Hessen e.V. · Cakir, Prof. Dr. Naime Sozial- 
und Religionswissenschaftlerin · Clausen, Dr. Harald Vorstand, Diako-
nie Hessen · De La Rosa, Dr. Sybille Projektleitung, Diakonie Hessen · 
Di Benedetto, Corrado Stellvertretender Vorsitzender, agah-Landes-
ausländerbeirat · Domnick, Thomas Ehemaliger Diözesancaritasdirek-
tor, Caritasverband für die Diözese Mainz e.V. · Droste, Martina Schau-
spiel Frankfurt, Leiterin Junges Schauspiel · Dulige, Jörn Oberkirchen-
rat, Leiter des Evangelischen Büros Hessen am Sitz der Landesregie-
rung · Foraci, Ulrike Geschäftsführerin, agah-Landesausländerbeirat · 
Fünfsinn, Prof. Dr. Helmut · Gern, Dr. Wolfgang ehemaliger Vorstands-
vorsitzender der Diakonie Hessen · Gieseler, Stephan Geschäftsfüh-
render Direktor, Hessischer Städtetag · Gülegen, Enis Vorsitzender, 
agah-Landesausländerbeirat · Hafeneger, Prof. Dr. Benno Erziehungs-
wissenschaftler, Philipps-Universität Marburg · Hammann, Torsten 
AWO Bezirksverband Hessen-Süd e.V., Generalbevollmächtigter des 
Verbandes und seiner Gesellschaften 3 · Hilligardt, Prof. Dr. Jan Direk-
tor, Hessischer Landkreistag · Jehn, Dr. Alexander Direktor, Hessische 
Landeszentrale für politische Bildung · Jost, Wilhelm Vorsitzender, 
AWO Hessen-Süd · Karabörklü, Atila Landesvorsitzender, Türkische 
Gemeinde Hessen Bundesvorsitzender, Türkische Gemeinde in 
Deutschland · Karg, Michael Vorsitzender, Martin-Niemöller-Stiftung 
e.V. · Klärner, Jörg Diözesancaritasdirektor, Caritasverband für die Di-
özese Limburg e. V. · Knapp, Wilfried Vorstand, Diakonie Hessen · La-
tasch, Prof. Dr. Leo Vorstandsmitglied, Jüdische Gemeinde Frankfurt 
Vorstandsmitglied, Zentrale Wohlfahrtsstelle der Juden in Deutsch-
land (ZWST) · Latzel, Dr. Thorsten Direktor, Evangelische Akademie 
Frankfurt · Möller, Nils Vorstandsvorsitzender, Liga der Freien Wohl-
fahrtspflege in Hessen e.V., DRK –Landesverband Hessen · Neumann, 
Daniel Direktor, Landesverband der Jüdischen Gemeinden in Hessen · 
Pax, Dr. Wolfgang Leiter des Kommissariats der Katholischen Bischöfe 
im Lande Hessen · Praml, Willy Regisseur und Leiter des Theater Willy 
Praml · Reuß, Stefan Vorsitzender, Sozialstiftung des Hessischen Fuß-
balls · Rudolph, Michael Vorsitzender, DGB Hessen-Thüringen · Schelz-
ke, Karl-Christian Geschäftsführender Direktor, Hessischer Städte- und 
Gemeindebund · Scherenberg, Timmo Geschäftsführer, Hessischer 
Flüchtlingsrat · Schmidt, Michael Geschäftsführer, Arbeiterwohlfahrt, 
Bezirksverband Hessen-Nord · Stathopoulos, Alexandros Geschäfts-
führung Region Frankfurt, Verband binationaler Familien und Partner-
schaften, iaf e.V. · Stöcker-Zafari, Hiltrud Bundesgeschäftsführerin, 
Verband binationaler Familien und Partnerschaften, iaf e.V. · Stöhr, 
Prof. Dr. Martin Theologe · Valentin, Prof. Dr. Joachim Direktor, Haus 
am Dom Frankfurt · Venske, Dr. Regula Präsidentin, PEN Deutschland 4 
· Viktoria, Ralf Stellvertretender Vorsitzender, Sozialstiftung des Hessi-
schen Fußballs · Wagner, Dr. Thomas Studienleiter, Haus am Dom, Ka-
tholische Akademie Rabanus Maurus · Wallmann, Dr. Walter · Witt, 
Sandro Stellvertretender Vorsitzender, DGB Hessen-Thüringen · Zim-
mermann-Freitag, Michael Regionalgeschäftsführer, Der PARITÄTI-
SCHE Hessen 

Die Gemeindevertretung hat am 27.06.2019 einstimmig 
beschlossen, dem nachstehenden „Hessischen Plädoyer 
für ein solidarisches Zusammenleben“ beizutreten 
Die Würde des Menschen zu schützen ist Sinn der Demokratie
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Erneuerung des Fußbodens im Bürgerhaus Lütter 
Im Bürgerhaus Lütter wird derzeit der Schwingboden aufgrund eines 
Wasserschadens erneuert. Das Wasser hat Großteile des Bodens in 
Mitleidenschaft gezogen. Aus diesem Grunde wird der gesamte 
Schwingboden erneuert. Die Kosten der Instandsetzung liegen bei et-
wa 30.000,00 €. Von diesen Kosten wird ein Großteil von der Gebäu-
deversicherung übernommen. Für die Sanierungsarbeiten muss das 
Bürgerhaus vom 24.06.2019 bis einschließlich 24.07.2019 geschlos-
sen werden. 

Instandsetzung des Löschenröder Brunnen  
An der Wehrkirche in Löschenrod wurde der Brunnen instand gesetzt. 
Hier wurde der Metallaufsatz sandgestrahlt und neu beschichtet.  
Weiterhin wurde die Wasserzuleitung neu verlegt. Nun erstrahlt der 
Brunnen im neuen Glanz und ist funktionsfähig. Für die Instandset-
zung des Brunnens wurden rund 1.500,00 € aufgewendet. 

Erneuerung des Wirtschaftsweges von der Turmstraße 
Richtung Wartturm 
In Eichenzell wurde der Wirtschaftsweg von der Turmstraße in Rich-
tung Wartturm neu asphaltiert. Dies war notwendig, da der Bestand 
erheblich ausgewaschen und die Fahrflächen teilweise nicht mehr 
vorhanden waren. Die Kosten hierfür belaufen sich auf etwa 
55.000,00 €. 

Zaunerneuerungen an den Spielplätzen 
Die Spielplätze Theilring in Büchenberg, Sportplatz in Welkers, Schlag-
wiesen in Kerzell und in Teilen die Kita „Gänseblümchen“ in Rothe-
mann haben eine neue Einfriedung in Form eines Stabgitterzaunes er-
halten. Die Gesamtkosten der Maßnahmen belaufen sich auf etwa 
18.000,00 €.

Aus der Bauabteilung wird berichtet...

Erneuerung des Schwingbodens im Bürgerhaus Lütter

Brunnen Löschenrod

Wirtschaftsweg Richtung Eichenzeller Wartturm

neuer Zaun am Spielplatz Sportplatz in Welkers
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Sanierung der Welkerser Straße in Richtung Rothemann 
Die grundhafte Sanierung der Welkerser Straße in Richtung der Orts-
durchfahrt Rothemann durch Hessen Mobil ist abgeschlossen. In die-
sem Zuge wurde u. a. die Gehweganlage zum Friedhof auf eine Breite 
von 2,00 m ausgebaut sowie die enge Linkskurve Ortsausgang Wel-
kers entschärft. Weiter wurden Parkplätze im Bereich der Arztpraxis 
eingerichtet und barrierefreie Querungsstellen angelegt. Der Anteil 
der Gemeinde an den Sanierungskosten (Gehweg und Parkplätze) 
beläuft sich auf etwa 60.000,00 €.  

Endausbau des „Foeller Weg“ 
Da die Bebauung im Neubaugebiet zum großen Teil abgeschlossen 
ist, wurde nun mit dem Endausbau des Neubaugebietes „Foeller 
Weg“ im OT Büchenberg begonnen. Bis Ende August 2019 wird die 
vorhandene Baustraße mit Rinnen und Borden eingefasst, ein Geh-
weg angebaut und eine Asphaltfeindecke aufgebracht.

Welkerser Straße Ortsausgang Rothemann

„Foeller Weg“ Büchenberg

Seniorenfahrt Büchenberg/  
Döllbach 2019 nach Miltenberg 

Der Ortsbeirat Büchenberg lädt recht herzlich alle Seniorinnen/ 
Senioren zur diesjährigen Ausflugsfahrt nach Miltenberg ein.  
Reisetermin ist der 25.09.2019, Abfahrt 9.00 Uhr in Büchenberg 
am Dorfplatz. 
Gemeinsam mit Döllbach nehmen wir Kurs in Richtung Spessart, 
wo in Miltenberg eine Schifffahrt, Stadtführung, sowie Kaffee 
und Kuchen auf dem Programm stehen. Abschluss wird in  
Büchenberg ein gemeinsames Abendessen im Gasthof „Zur Son-
ne“ sein. 
Der Unkostenbeitrag von 25 € pro Person wird vor der Abfahrt im 
Bus eingesammelt. Verbindliche Zusagen ab sofort telefonisch 
beim Ortsvorsteher Hubert Aha für Büchenberg: 06656 8865 
oder Markus Roth für Döllbach: 06656 918970. 
Auf rege Beteiligung und einen schönen Ausflug freut sich der 
Ortsbeirat. 

Ortsvorsteher 
Hubert Aha

Ergebnis  
„Runder Tisch, Umsiedlung Weider“ 
1. Am “Runden Tisch” haben folgende Personen teilgenommen:  
Edwin Balzter (Vorsitzender der Gemeindevertretung) Joachim 
Bohl und Alfons Schäfer (beide CDU/CWE-Fraktion), Joachim 
Weber und Oliver Kümmel (beide BLE-Fraktion), Lutz Köhler und 
Stefan Wassermann (beide SPD-Fraktion), Harald Friedrich (An-
lieger), Bürgermeister Dieter Kolb (parteilos) und Bauamtsleiter 
Nico Schleicher (Gemeindeverwaltung). 
2. Es wurde folgende Vereinbarung getroffen: Das Umsiedlungs-
konzept Weider wird, wie in der Gemeindevertretung bereits be-
schlossen, umgesetzt. Es wird nochmals festgestellt, dass im Ge-
werbegebiet „Im Oberfeld“ Material weder gewaschen noch 
gebrochen wird. Dieses Bearbeitungsverbot wird durch Eintrag 
im Grundbuch oder im Baulastenverzeichnis gesichert. Die An-
lieger und die BLE ziehen ihre Klagen zurück. 
3. Wir wünschen der Firma Weider viel Erfolg bei der Umsied-
lung, die jetzt mit dem Rückenwind der gesamten Gemeindever-
tretung erfolgen kann. 

Edwin Balzter 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Eichenzell

Geänderte Öffnungszeiten des  
Bürgerbüros an Samstagen 
Aus Gründen des Arbeitsschutzes ist es erforderlich, dass der  
Service des Bürgerbüros an Samstagen neu organisiert wird. 
Ab Juli 2019 ist das Bürgerbüro nur noch an 
Samstagen in geraden Kalenderwochen 
geöffnet. 
 
Diese Woche ist das Bürgerbüro am  

Samstag, 13. Juli von 10.00 bis 12.00 Uhr  
geöffnet! 
 
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, stehen Ihnen zwei Mitar-
beiterinnen zur Verfügung. 
 
Die übrigen Öffnungszeiten bleiben unverändert: 
Montag, Dienstag, Donnerstag   8.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 - 18.30 Uhr 
Freitag   8.00 - 12.00 Uhr 
Nur in geraden Kalenderwochen:  
Samstag   10.00 - 12.00 Uhr  
 

Dieter Kolb 
Bürgermeister
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Pässe und Ausweise 

Bei der Gemeindeverwaltung Ei-
chenzell sind Personalausweise, die 
bis zum 26.06.2019 und Reisepäs-
se, die bis zum 12.06.2019 bean-
tragt wurden, eingetroffen. 
Die Ausweisdokumente können 
während der Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung 
Eichenzell abgeholt werden. Bitte bringen Sie die alten Ausweisdoku-
mente – falls noch nicht abgegeben – beim Abholen mit. 

Ehe- und Altersjubilare 

Wir gratulieren unseren Jubilaren vom 04.07.2019 bis 10.07.2019 
 
75. Geburtstag 
Manfred Klimesch, Eichenell 
 
80. Geburtstag 
Irmgard Gottfried, Eichenzell 
Ingrid Herber, Eichenzell 
 
85. Geburtstag 
Hildegard Klüber, Büchenberg 
Winfried Diegelmann, Kerzell 
 
 
 
 
Der Gemeindevorstand  
der Gemeinde Eichenzell 
wünscht allen Geburtstagskindern Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen! 

Herrenhaus

Mit über 30.000 Straßenleuchten bringt die RhönEnergie Fulda 
Licht in die Nacht. Wir sind für Sie ganz einfach unter 
www.re-fd.de/kommunen/strassenbeleuchtung, über 
die Homepage Ihrer Gemeinde oder über die Straßenleuch-
ten-Hotline 0800 0661 300, gebührenfrei, versteht sich. 
 
Wir sorgen für Licht in der Region!

Straßenbeleuchtung defekt?
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Aus dem Landkreis 

Kostenzuschüsse für die 
Förderung des behinder-
tengerechten Umbaus 
2019 

Wie das Hessische Ministerium für Wirtschaft, 
Energie, Verkehr und Wohnenmitteilte, stehen 
weiterhin Fördermittel für den behindertenge-
rechten Umbau von selbstgenutztem Wohnei-
gentum zur Verfügung. 
Nach den Richtlinien können vom Eigentümer oder Angehörige be-
wohnte Wohnungen mit einem Kostenzuschuss von 50 % der Kosten 
bis Maximum Gesamtkosten von 25.000 Euro je Wohnung gefördert 
werden. Die einzelnen Maßnahmen sind begrenzt, sodass für den 
Umbau bzw. Einbau eines Bades und einer Küche jeweils bis zu 5.000 
Euro, für den Lift / Aufzugseinbau 6.000 Euro und alle anderen förder-
fähigen Einzelmaßnahmen bis zu 2.500 Euro bereitgestellt werden 
können. 
Die Mittel werden nach sozialer Dringlichkeit vergeben. 
Zu beachten ist, dass nur Maßnahmen gefördert werden können  
deren Bau vor Bewilligung noch nicht begonnen wurde. 
Für nähere Informationen bitten wir Sie, sich für Baumaßnahmen im 
Landkreis mit dem Fachdienst Bauen und Wohnen, Bernd Möller,  
Telefonnummer: 0661-6006-7065 in Verbindung zu setzen. 
 

Regionalforum 

Entscheidungen über 
die Förderwürdigkeit 
von Vorhaben im 
Rahmen der  
LEADER Förderung 
durch das Auswahl-
gremium des Regionalforums Fulda 
Südwest am 24.06.2019 
Am 24. Juni 2019 wurde in der Vorstandssitzung des Regionalforum 
Fulda Südwest e. V. über die Projektanträge „Aufwertung des 
Wohnmobilplatzes in Bad Salzschlirf“ sowie „Neugestaltung 
des Dallesplatzes“ beraten und vom Auswahlgremium der LAG 
über die Förderwürdigkeit der Vorhaben im Rahmen der LEADER-För-
derung entschieden. 
 
Durch Bekanntgabe wird die Öffentlichkeit hiermit informiert, dass 
die Förderwürdigkeit der vorgenannten Projekte vom Entscheidungs-
gremium der LAG bestätigt wurde. 
Die Entscheidungen zur Förderwürdigkeit der vorgenannten Projekte 
wurden an die Bewilligungsstelle beim Landkreis Fulda, FD Regional-
entwicklung übermittelt, die nun die Förderfähigkeit der Projekte prü-
fen wird. 
 
Der Projektantrag „Neukonzeption/Wiederbelebung der Mari-
engrotte in Neuhof“ wurde auf selber Sitzung vorgestellt und be-
raten. Eine Projektauswahl/Priorisierung hierzu konnte aufgrund des 
Nichtvorliegens der grundsätzlichen Bewilligungsreife nicht erfolgen. 
Die Projektauswahl/Priorisierung soll nach Vorliegen der grundsätzli-
chen Bewilligungsreife im Umlaufbeschlussverfahren vorgenommen 
werden.

 @ Fotoknips / fotolia.com
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Notdienst 

Rettungsdienst/Notarzt 112 
Krankentransport (0661) 19222 
Feuerwehr 112 
Gemeindebrandinspektor 
Martin Fischer (06659) 915 0100 
Polizei 110 
Polizeipräsidium Osthessen 
mit Kriminal- u. Polizeidirektion (0661) 105-0 
 

ÄBD Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Hessen 
Tel. (0661) 19292 oder 116 117 
Benötigen Sie ärztliche Hilfe zu sprechstundenfreien Zeiten? 
Zu folgenden Uhrzeiten ist ein Arzt oder eine Ärztin in der 
Bereitschaftsdienstzentrale anwesend: 
Mo, Di, Do 19–7 Uhr, Mi, Fr 14–7 Uhr, 
durchgehend von Sa, 7 Uhr, bis Mo, 7 Uhr. 
Die ÄBD-Dispositionszentrale ist hessenweit einheitlich  
zu diesen Uhrzeiten für Sie erreichbar. 
ÄBD-Zentrale am Klinikum Fulda, Pacelliallee 4, 
36043 Fulda 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

Tel. (0661) 480 21 51 51 
Erreichbar außerhalb der zahnärztlichen Sprechzeiten: 
freitags 18 Uhr – montags 8 Uhr 
Mo–Fr 18–8 Uhr am folgenden Tag 
Mi 14 –8 Uhr am folgenden Tag 

Apotheken-Notdienst 

Mittwoch, 10. 7. 
Bahnhof-Apotheke, Fulda, 
Bahnhofstr. 24, Tel.: (06 61) 9 72 10 
 
Donnerstag, 11. 7. 
Löwen-Apotheke, Fulda, 
Unterm Heilig Kreuz 9, Tel.: (06 61) 92 85 60 
 
Freitag, 12. 7. 
Adler-Apotheke, Petersberg, 
Hövelstraße 36, Tel.: (06 61) 60 30 33 
 
Samstag, 13. 7. 
Hirsch-Apotheke, Fulda, 
Adalbertstraße 1, Tel.: (06 61) 7 10 65 
 
Sonntag, 14. 7. 
Burg-Apotheke, Fulda-Lehnerz, 
Leipziger Straße 181, Tel.: (06 61) 6 10 63 
 
Montag, 15. 7. 
Rhön-Apotheke, Eichenzell, 
Fuldaerstr. 11, Tel.: (0 66 59) 12 11 
Aschenberg-Apotheke, Fulda, 
Aschenbergplatz 9, Tel.: (06 61) 5 50 21 
 
Dienstag, 16. 7. 
St.-Lioba-Apotheke, Fulda, 
Petersberger Straße 57a, Tel.: (06 61) 60 52 77 
 
Mittwoch, 17. 7. 
Ziehers-Süd-Apotheke, Fulda, 
Schumannstraße 1a, Tel.: (06 61) 3 71 31  

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere 

13.07 - 14. 07. 2019 
Praxis Dr. E. Taday, Lauterbach, Tel. 06641 / 2746  

Förstereien der 
Großgemeinde 
Revierleitung Eichenzell 
Kay N. Andresen 
Forsthaus Steinwand 1, 36163 Poppenhausen 
Tel. (0 66 58) 9 18 08 40, Mobil (0160) 741 00 45 
E-Mail: Kay.Andresen@forst.hessen.de 
Hess. Forstamt Hofbieber 
Thiergarten, 36145 Hofbieber 
Tel. (06657) 9632-0, Fax (06657) 96 32 40 
E-Mail: fahofbieber@forst.hessen.de 
Revierförsterei Thiergarten 
Lutz Ballin, Tel. (06657) 8345, Mobil (0160) 470 77 17 
Bereitschaftsdienst telefonisch auch an Wochenenden und dienst- 
freien Tagen erreichbar. 
E-Mail: Lutz.Ballin@forst.hessen.de 
 

Telefonseelsorge Fulda 

Tel. (0800) 1 11 01 11 oder (0800) 1 11 02 22 
vertraulich, anonym, rund um die Uhr gebührenfrei 
SMOG-Line ... wähle (0800) 110 2222 
Die SMOG-Line, das Sorgentelefon für Schülerinnen, Schüler, Lehrerin-
nen, Lehrer, Eltern und alle, die sich mit Kindern und Jugendlichen  
beschäftigen. 
 

Schutzambulanz Fulda 

Kostenlose Hilfe für Opfer von Gewalttaten und Dokumentation 
von Gewaltfolgen – unabhängig von einer Strafanzeige. 
Vermittlung von individueller Unterstützung. 
Montag bis Freitag, 8–16 Uhr, Tel. (0661) 6006 6060. 
Otfried-von-Weißenburg-Str. 3, 36043 Fulda. 
www.schutzambulanz-fulda.de  
 

Wespenberatung 

Karl-Heinz Schmalz (Eichenzell, Rothemann), Tel. (06659) 2749 
Ewald Walter (Lütter, Rönshausen, Welkers, Melters), Tel. (06656) 1801 
Friedrich Agricola (Kerzell, Löschenrod), Tel. (06659) 2428 
 

Sozialdienst katholischer Frauen Fulda 

Rittergasse 4, 36037 Fulda, Telefon (0661) 8394-0 
E-Mail: info@skf-fulda.de, Homepage: www.skf-fulda.de 
Kostenlose Beratung unabhängig von Religionszugehörigkeit und 
Nationalität: 
 
Adoptionsdienst Tel. (0661) 8394 21 
Staatlich anerkannte Adoptionsvermittlungsstelle 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Tel. (0661) 8394 16 
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und psychischen 
Erkrankungen 
Beratung gegen sexuelle Gewalt 
Fachberatung für Erwachsene Tel. (0661) 8394 15 
Fachberatung für Kinder/Jugendliche Tel. (0661) 8394 40 
Frauenhaus Fulda Tel. (0661) 9529525 
Täglich Rufbereitschaft rund um die Uhr 
Interventionsstelle Tel. (0661) 8394 14 
Ambulante Beratung gegen häusliche Gewalt 
Schwangerenberatung Tel. (0661) 8394 34 
Hilfe und Beratung vor und nach der Geburt eines Kindes; finanzielle 
Hilfsfonds, Beratung zu Pränatal-Diagnostik, sexualpädagogische 
Schulklassenarbeit, Kinderkleiderausgabe 
Beratungsstelle für Betreuungen (Betreuungsverein) 
Tel. (0661) 839422 
Gerichtlich bestellte Betreuungen, Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung 

Bereitschaftsdienste
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Kath. Kirchengemeinde  
St. Peter und Paul,  
Eichenzell 
Dr.-Eduard-Stieler-Str. 1, 36124 Eichenzell 
Tel.: (0 66 59) 13 13, Fax: (0 66 59) 47 96 
E-Mail: pfaeichenzell@t-online.de 
Internet: www.katholische-kirche-eichenzell.de 
Pfarrer Guido Pasenow, Pfarrer Christian Schwierz und Pfarrer i. R. 
Bruno Kant 
Gemeindereferentinnen: Beate Krenzer und Tanja Röbig 
Bürozeiten: Mo geschl., Di, Mi, Do, Fr 9–12 Uhr, Mi 15–18 Uhr 
In dringenden Fällen erreichbar: Pfarrer Christian Schwierz  
Tel.: 01511 7580060 - E-Mail: fulda900@web.de 
 
 
Pfarrkirche St. Peter und Paul Eichenzell 

Mittwoch 10.07. Mittwoch der 14. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr keine heilige Messe 
 
Freitag 12.07. Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Hedwig und Hermann Sitzmann 
für Maria und Wilhelm Dehler 
für Leopold und Berta Gensler 
für Klara und Richard Schmitt 
für Familie Adam Leibold 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
 
Sonntag 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 

für Berthold Greif (3. Sterbeamt) 
für Aenne und Gustav Hartung 
für Theo Weber 
für Dieter Hartung (2. Sterbeamt) 
für Maria Ortmann (Jahrtagsamt) und für verst. Ortmann und 
Goldbach 
für Ursula Koch 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Wilker, Carolin (LK) 
14:00 Uhr TAUFFEIER mit TAUFE der Kinder 
Julian Auth, Jona Löffert und Linnia Kühner  
 
Montag 15.07. Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer 
(1274) 
17:00 Uhr Messdienerstunde 
 
Mittwoch 17.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken  
15:00 Uhr Heilige Messe (Messe plus) 
 
Freitag 19.07. Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Samstag 20.07. 16. Sonntag im Jahreskreis - Kirchenbau in 
der Diaspora  
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

Jahrtagsamt für Anna Böhm und für Valentin Böhm 
für Alfred Vogel (als Jahresgedächtnis) und für Rosa Vogel 
für Margaretha Hütsch 
für Pfarrer Ulrich Schäfer (als Jahresgedächtnis)  
für Elisabeth und Rudi Greif 
für Familie Rützel, Schäfer und Kram 
für Josefa und August Mahr (Jahrtagsamt) 
für Josefine Heil (2. Sterbeamt) 
für Heinrich Mitzel 
für Berta, Emil, Ewald und Eugen Fischer 

für Helga Bott, Emilie Storch und Irmgard Sterk 
für Maria Jaspers (Jahrtagsamt) 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Märtens, Iris (Lektor(in)) 
 
 
Auferstehungskirche Löschenrod 

Mittwoch 10.07. Mittwoch der 14. Woche 
im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte: Löschenrod,  
Eichenzell, Lütter, Welkers, Rönshausen und Melters  

Müller, Thomas (LK) 
 
Montag 15.07. Hl. Bonaventura, Bischof, Kirchenlehrer 
(1274) 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet in der Marienkapelle 
 
Mittwoch 17.07. Mittwoch der 15. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis - Kirchenbau in 
der Diaspora  
10:00 Uhr HOCHAMT 

für Adolf Dworschak, Johann und Martha Machnik 
für Anna und August Leitschuh 
für Alexander Schneider (zum Jahresgedächtnis) und für  
Margarete Schneider 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Schneider, Markus (LK) 
 
 
Hl. Familie Rönshausen 

Donnerstag 11.07. Hl. Benedikt von Nursia, 
Vater des abendländischen Mönchtums 
(um 547), Schutzpatron Europas 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr keine heilige Messe 
Sonntag 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr HOCHAMT 

zur Danksagung 
für Alexandra Jehn (als Jahresgedächtnis) 
für Josef und Eugenie Jehn (als Jahresgedächtnis) 
für Rudolf Goldbach 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
 
Dienstag 16.07. Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Donnerstag 18.07. Donnerstag der 15. Woche im Jahres-
kreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr keine heilige Messe 
 
Samstag 20.07. 16. Sonntag im Jahreskreis - Kirchenbau in 
der Diaspora  
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 

3. Sterbeamt für Hubert Neidert 
für Toni Farnung, Josef und Maria Farnung und Sophie Lomb 
für Anita Sommer (Jahrtagsamt) und für Walter Sommer 
für Irene und August Heckert 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. Nach dem Gottesdienst verkauft die KAB  
Eichenzell Kaffee zu Gunsten der Kaffeebauern in Guatemala.

Kirchliche Nachrichten
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Hl. Kreuz Kirche Welkers 

 
Donnerstag 11.07. Hl. Benedikt von Nursia, 
Vater des abendländischen Mönchtums 
(um 547), Schutzpatron Europas 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 
 
Freitag 12.07. Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 
09:30 Uhr Krankenkommunion in Welkers 
 
Samstag 13.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr VORABENDMESSE zum Sonntag 
Mihm, Gudrun (LK) 
 
Donnerstag 18.07. Donnerstag der 15. Woche im Jahres-
kreis 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
18:30 Uhr Heilige Messe 

für Jürgen Baier 
für Sabina Hasenau 
für Gottfried und Maria Wuchty und verstorbene Schwiegertoch-
ter Sivia Fialho 

Bei allen Intentionen sind die lebenden und verstorbenen Angehöri-
gen mit eingeschlossen. 
 
Sonntag 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis - Kirchenbau in 
der Diaspora  
08:30 Uhr Heilige Messe 

für die Lebenden und Verstorbenen der Orte:  
Welkers, Eichenzell, Lütter, Löschenrod, Rönshausen und Melters 

Enders, Katrin (LK) 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
St. Jakobus, Büchenberg 
Zillbacher Str. 10, 36124 Eichenzell-Büchenberg 
Tel.: 06656 440, Fax: 06656 504715 
E-Mail: sankt-jakobus-buechenberg@pfarrei.bis-
tum-fulda.de 
 
www.katholische-kirche-buechenberg.de 
Bürozeiten: Mi 8.45 - 10.30 Uhr, Fr 16.30 - 18.00 Uhr 
 
 
Samstag, 13.07.19 Hl. Heinrich II. u. Hl. Kunigunde 
Büchenberg 
14.00 Uhr Traumesse mit Trauung des Paares  

Virginie und Florian Kress 
 
Sonntag, 14.07.19 Hl. Kamillus v. Lellis 
PFARRFEST  
115 Jahre Grundsteinlegung St. Jakobus 
Der Pfarrgemeinderat lädt alle herzlich ein zum diesjähri-
gen Pfarrfest auf dem Kirchplatz.  
Büchenberg 
10.00 Uhr Festhochamt 

Amt für Lebende und Verstorbene der Pfarrgemeinde 
anschl. Festbetrieb auf dem Kirchplatz 
13.30 Uhr Darbietung der Kindergartenkinder 
 
Dienstag, 16.07.19 Unsere Liebe Frau v. Karmel 
Zillbach 
19.00 Uhr Amt für Lebende und Verstorbene Halbleib und Enders 
 
Mittwoch, 17.07.19 
Büchenberg 
07.40 Uhr Rosenkranz 
08.00 Uhr Hl. Messe 
09.45 Uhr KRANKENKOMMUNION 
 
Donnerstag, 18.07.19 Odilia 
Döllbach 
19.00 Uhr Hl. Messe 

Freitag, 19.07.19 
Büchenberg 
16.30 Uhr Rosenkranz 
17.00 Uhr Hl. Messe 
20.00 Uhr Gebets- und Bibelhauskreis bei A. u. O. Klüber 
 
Samstag, 20.07.19 Hl. Margareta, Hl. Apollinaris 
Döllbach 
14.30 Uhr Traumesse mit Trauung des Paares Christina und David 
Gärtner 
 
Sonntag, 21.07.19 Hl. Laurentius v. Brindisi 
Döllbach 
08.30 Uhr Frühmesse 
Büchenberg 
10.00 Uhr Hochamt 

Amt für Rainer Raab, lebende und verstorbene Angehörige 
Jta. für Helga Jahn 
Jta. für Karl Belz 

Zillbach 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Katy Ackermann 
KOLLEKTE: Kirchbau in der Diaspora 
 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz, Lütter 
36124 Eichenzell-Lütter, Strehlhofweg 3 
Tel.: (0 66 56) 85 25, Fax: (0 66 56) 50 33 29 
E-Mail: heilig-kreuz-luetter@pfarrei.bistum-ful-
da.de 
Internet: www.katholische-kirche-luetter.de 
Bürozeiten: Do. 17–18 Uhr, Fr. 8.30–10 Uhr 
 
 
Donnerstag, 11.07.: Hl. Benedikt von Nursia, Vater  
des abendländischen Mönchtums (um 547),  
Schutzpatron Europas 

Das Pfarrbüro ist heute geschlossen. 
 
Freitag, 12.07.: Freitag der 14. Woche im Jahreskreis 

keine heilige Messe 
 
Samstag, 13.07.: 15. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr Beichtgelegenheit 
18:00 Uhr Vorabendmesse 
L1: Dtn 30, 10-14 L2: Kol 1, 15-20 Ev: Lk 10, 25-37 

2. Sterbeamt für Manfred Füller 
als Jahresgedächtnis für Bernhardine Drüke 
als Jahresgedächtnis für Lina und Bruno Perleth und 
für lebende und verstorbene Angehörige 
für Klara und Oskar Brehl 

Messdiener: Gruppe A, K (Frau G. Walter), L (Frau A. Fritzer) 
Kollekte: für unsere Kirche 
 
Dienstag, 16.07.: Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet um Frieden 
08:30 Uhr Heilige Messe 

für Berta Walther und verstorbene Angehörige 
für Mathilde Baumgarten, lebende und verstorbene Angehörige 

 
Freitag, 19.07.: Freitag der 15. Woche im Jahreskreis 
08:30 Uhr keine heilige Messe 
 
Sonntag, 21.07.: 16. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 Uhr Hochamt 
L1: Gen 18, 1-10a L2: Kol 1, 24-28 Ev: Lk 10, 38-42 

als Jahresgedächtnis für Gertrud Schütz 
für Helmut und Luise Heil 

Messdiener: Gruppe B, K (Herr J. Link), L (Herr W. Albert) 
Kollekte: Kirchbau in der Diaspora 
 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet: 
Mittwoch, 10.07.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Nele/Felicitas 
Freitag, 12.07.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Cara/Amira 
Mittwoch, 17.07.2019, von 17.30 bis 18.30 Uhr: Bernadette/Felicitas 
Freitag, 19.07.2019, von 18.00 bis 19.00 Uhr: Amira/Patricia
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Kath. Pfarrei Hattenhof 

Neuhofer Str. 8, Tel.: (0 66 55) 27 09  
www.katholische-kirche-hattenhof.de  
E-Mail: sankt-kosmas-hattenhof@pfarrei.bistum-
fulda.de 
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen, Di 10–12 Uhr, 
Mi 9–12 Uhr und 14–16 Uhr,Do und Fr 9–12 Uhr 
Die Homepage der Pfarrei Hattenhof, Rothemann und Kerzell finden 
sie unter www.katholische-kirche-hattenhof.de. Wer Veröffentlichun-
gen, Termine, Informationen, Fotos etc. für die Homepage der Pfarrge-
meinde hat, möge dies bitte weiterleiten an folgende E-Mail Adresse: 
homepage-pfarrgemeinde-hattenhof@gmx.de. Wir bemühen uns es 
zeitnah zu veröffentlichen. 
 
 
Mittwoch, 10.07.2019, Tagesmesse, rot 
Hattenhof 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Hl. Blutes 
Amt f. Karin Hartmann 
 

Donnerstag, 11.07.2019, Festtagsmesse, weiß 
Rothemann 
19:00 Uhr Festtagsmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe 
Amt f. Erika Hollatz u. f. Willi Stephan, leb. u. verst. Angeh. 
 

Freitag, 12.07.2019 
Keine Tagesmesse 
 
Samstag, 13.07.2019, Vorabendmesse, grün 
Kerzell 
17:00 Uhr Vorabendmesse 

Jta. f. Wanda Schneider u. verst. Ehemann Karl 
Jta. f. Brigitte Reith u. verst. Angeh. 

Lektor: Anja Schnopp 
 
Sonntag, 14.07.2019, 15. Sonntag im Jahreskreis, Lk 10,25-
37, grün 
Hattenhof 
10:00 Uhr Hochamt 

Amt. z. Ehren d. göttl. Vorsehung 
Amt f. Oskar Walter 
Amt f. Walter Kreß, Leb. u. Verst. d. Fam. Kreß u. Kay 
Amt f. Eugen Helfrich u. Sohn Roger 
Amt f. Christa u, Helmut Laibach 
Jta. f. Reinhard u. Sieglinde Vogel 

Lektor: Harald Paul 
Kerzell 
13:30 Uhr Rosenkranzgebet in der Fatimakapelle 
Rothemann 
10:00 Uhr Hochamt 

3. Sterbeamt f. Blanka Grohmann 
Amt f. Maria u. Alfons Schäfer 

Lektor: Angela Heurung 
13:30 Uhr Rosenkranzgebet am Steinhauck 
 
Montag, 15.07. 2019 
Keine Tagesmesse 
 
Dienstag, 16.07.2019, Tagesmesse, weiß 
Kerzell 
18:00 Uhr Bücherei 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:00 Uhr Tagesmesse 

Amt z. Ehren d. Immerw. Hilfe (R) 
Amt f. Hermann u. Maria Atzert 

 
Mittwoch, 17.07.2019, Tagesmesse, grün 
Hattenhof 
14:00 Uhr Seniorentreffen im Bürgerhaus 
18:30 Uhr Rosenkranzgebet 
19:0 Uhr Tagesmesse 

Amt f. Karl u. Berta Rehm 
Amt f. Maria u. Peter Seng 
Amt f. Edeltraud Huck, leb. u. verst. Angeh. 

Ev. Kirchengemeinde 
Bronnzell-Eichenzell 
Friedenskirche 

Vakanzvertretung Pfarrer Edwin Röder, Wartburg-
straße 1, 
36043 Fulda, 
Tel.: 06659/918692, E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de 
Gemeindebüro, Pfarrbezirk Bronnzell, Tel.: 0661/42434 
Öffnungszeiten: Donnerstag von 8.00-13.45 Uhr 
 
 
Sonntag, 14. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Edwin Röder 
  
Wochenspruch für die 29. Kalenderwoche: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi  
erfüllen.“ Galater 6,2 
 
Wochenvertretung in dringenden Fällen: 
Pfarrer i. R. Georg Ander-Molnár, Tel.: 0661-901 565 81  
Handy: 0172 618 27 24 E-Mail: ander-molnar@gmx.de 
 
Sonntag, 21. Juli  
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der 
Friedenskirche in Bronnzell, gehalten von Lektorin Ariane Stengel 
 
 
Trinitatiskirche 

Fasaneriestraße 7, 36124 Eichenzell  
(neben altem Friedhof) 
Pfarrer Edwin Röder, Roter Graben 4, 36124 Eichenzell, 
Tel.: 06659/918692, Fax: 06659/915867, 
E-Mail: Edwin.Roeder@ekkw.de; 
Öffnungszeiten: Freitag von 08.00-13.30 Uhr 
 
 
Sonntag, 14. Juli 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Tauffeiern, gehalten von Pfarrer Edwin Rö-
der. Kindergottesdienst findet parallel zum Hauptgottesdienst statt. 
 
Wochenspruch für die 29. Kalenderwoche: 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi  
erfüllen.“ Galater 6,2 
 
Wochenvertretung in dringenden Fällen: 
Pfarrer i. R. Georg Ander-Molnár, Tel.: 0661-901 565 81  
Handy: 0172 618 27 24 E-Mail: ander-molnar@gmx.de 
 
Sonntag, 21. Juli 
Kein Gottesdienst in der Trinitatiskirche: 
11.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für beide Pfarrbezirke in der 
Friedenskirche in Bronnzell, gehalten von Lektorin Ariane Stengel 
 
Wochenspruch für die 30. Kalenderwoche: 
„Aus Gnaden seid ihr selig geworden durch den Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.“ Epheser 2,8 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Flieden - Neuhof 
Pfarrbüro Flieden-Neuhof 
Siglinde Schäfer, Albert-Schweitzer-Straße 5, 
36119 Neuhof 
Telefon: 0 66 55 - 27 02 
Öffnungszeiten:  
Das Pfarrbüro bleibt bis einschließlich 18. Juli 2019  
geschlossen!  
 
Pfarramt Neuhof 
(Büchenberg, Döllbach, Dorfborn, Mittelkalbach, Neuhof, Niederkal-
bach, Tiefengruben, Zillbach), Pfarrerin Annika Wölfel, Albert-
Schweitzer-Straße 5, 36119 Neuhof, Tel.: 0 66 55-91 83 59 
E-Mail: pfarramt1.flieden-neuhof@ekkw.de 
Sprechzeit: nach Vereinbarung! 
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Pfarramt Flieden 
(Buchenrod, Döngesmühle, Eichenried, Flieden, Hauswurz, Höf und 
Haid, Kauppen, Magdlos, Rommerz, Rückers, Schweben, Stork, Struth, 
Veitsteinbach, Weidenau), Pfarrer Holger Biehn, Gerhard-Benzing-
Straße 6, 36103 Flieden,Tel.: 0 66 55-749 353, Fax: 0 66 55-749 352, 
E-Mail: pfarramt2.flieden-neuhof@ekkw.de 
WhatsApp: +49 160-99423592 
Sprechzeit: nach Vereinbarung!  
 
Veranstaltungen in Neuhof 

Sonntag, 14. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Biehn)  
 
Wochenspruch: 
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
(Galater 6, 2)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den Sommerferien 
nur nach Vereinbarung!  
 
Montag, 15. Juli 
19.00 Uhr Freundeskreis (Hilfestellung für Suchtkranke u. Angehörige) 
 
Mittwoch, 17. Juli 
14.00 Uhr ökum. Strickkreis 
16.00 Uhr Gottesdienst, in Mutter Teresa (Pfr. i. R. Knieper)  

Sonntag, 21. Juli – (5. So. nach Trinitatis) 
10.00 Uhr Gottesdienst (Lektor Dr. Mascher)  
 
 
Veranstaltungen in Flieden 

Sonntag, 14. Juli – 4. Sonntag nach Trinitatis 
11.15 Uhr Pfarrerin Wölfels letzter Gottesdienst in 
unserer Kirchengemeinde, mit Abendmahl (ohne Tau-
fe)  
 
Die Gruppen und Kreise treffen sich in den 
Sommerferien nur nach Vereinbarung!  
 
Dienstag, 16. Juli 
10.00 Uhr Beginn Jungschar-Sommerzelten, in Rommerz  
 
Freitag, 19. Juli 
16.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss des Sommerzeltens, in Rom-
merz  
 
Sonntag, 21. Juli – (5. So. nach Trinitatis) 
08.45 Uhr Gottesdienst, in Flieden (Lektor Dr. Mascher) 
11.15 Uhr Gottesdienst, in Rommerz (Lektor Dr. Mascher)

Vereine + Verbände

TLV Eichenzell  
Lauftreff 
Seufert, Aha und Gottfried Laufklassensieger in 
Mackenzell 

Wie in Hünfeld nahmen auch beim Montagslauf in Macken-
zell 39 Aktive vom TLV-LT Eichenzell teil. Das bedeutete 
wiederum die größte Anzahl eines Vereines, dieses Mal 
beim 7. Lauf zur Rhön-Super-Cup-Serie 2019. Auch die 
Nordic Walker des TLV stellten zum wiederholten Male die 
meisten Teilnehmer (acht) eines Vereines. So hat sich der 
Gewinn-Getränke-Vorrat auf weitere 12 Flaschen Sekt er-
höht. 

18 der 39 Eichenzeller erliefen Plätze unter den ersten zehn in ihren 
jeweiligen Altersklassen, zehn standen sogar auf dem Treppchen. 
Die beste Gesamtplatzierung über alle Strecken erreichte Roman Aha 
als vierter über die nur in Mackenzell angebotenen 15 km in 
1:01:52,5 Std. Den 3. Gesamtplatz „verpasste“ er lediglich um 20  
Sekunden, was ungefähr 83 m entspricht. Diesen 3.Platz erreichte bei 
den Frauen Sabine Treger, was zum 2. Platz ihrer Altersklasse reichte. 
Die drei anderen Eichenzeller Aktiven über die 15 km waren Ralf  
Atzert (4. M50), Mario Henning (6. M30) und Bernd Ruppel (12. M40). 
Seine Frau, Ulrike Ruppel, wurde über die 5,3 km SJS-Strecke 25. in 
der weiblichen Hauptklasse, die alle Frauen über 18 Jahre zusammen-
fasst. Es folgte ihr dichtauf Christine Witzel als 26. Diesen 26. Platz be-
legte bei den Männern auch Frank Seufert. Dicht vor ihm lief seine 
Tochter Anne als 3. der weiblichen Jugend U18 in das Ziel auf dem 
Sportplatz Mackenzell. Als 5. der WHK platzierte sich auch Martina 
Heil unter die ersten zehn. Als 5. Frau kam eine weitere Tochter von 
Frank Seufert in das Ziel, diese aber über die 10 km-RSC-Strecke.  
Jule Seufert wurde 2. der weiblichen Hauptklasse, wie auch Judith 
Walther in ihrer W30 als 7. Frau. Als 9. Frau erreichte Mutter Silke  
Seufert als Siegerin ihrer Laufklasse das Ziel. Wieder ein tolles Famili-
en-Laufergebnis. Auch Werner Gottfried siegte wiederum in seiner AK 
M80. Dritte Plätze erreichten in ihren jeweiligen Altersklassen über 
die 10 km Thomas Knips (als Gesamt-11.), sowie Markus Höser und 
Lorena Schnopp. 
Weitere Platzierungen unter den ersten zehn ihrer Laufklassen er-
reichten Ramona Hülsmann und Klaus-Peter Müller (als jeweils 4.), 
Gabi Bahr (5.), Karl-Heinz Maretschek (7.) und Michael Taubert als  
9. seiner Altersklasse. Ina Sieber aus Fulda, die sich in Mackenzell dem 
TLV erstmal räumlich angeschlossen hat, wurde in ihrer weiblichen 
Hauptklasse Siegerin über die 15 km. 
Waren es in Mackenzell die 15 km, die das Langstreckenangebot zu-
sätzlich zu den traditionellen 10km erweitert haben, so werden auch 
im 8. Lauf der Rhön-Super-Cup-Serie 2019 am 21. Juli die 21,1 km 
(wie auch beim Frühlingslauf in Eichenzell) eine längere Strecke ge-
laufen. Der Start beim 19. Vogelsberger Südbahnlauf in Unterreichen-
bach ist am Sonntag um 9:00 Uhr. 

Bericht und Foto: Wolfgang Kühnert
Roman Aha (l.) und Thomas Knips, die beiden schnellsten Eichenzel-
ler jeweils über 10km bzw. 15km
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kfd Lütter 
Montag, 22.07.2019, 19:00 Uhr 
Info-Veranstaltung: im Pfarrheim Lütter 
Smovey - Bewegung und Schwung mit den grünen Ringen  
Das Trainingsgerät „Smovey“ eignet sich zur Mobilisierung 
und Kräftigung, aber auch zur Entspannung des Körpers. Des Weiteren werden  
Balance, Koordination und Ausdauer trainiert. Das Besondere an den Ringen sind 
die vier Stahlkugeln im Inneren, die eine Vibration entstehen lassen, die bis in die 
Tiefenmuskulatur eindringt. 
Darüber hinaus stärkt das „smoven“ das Herz-Kreislauf- und Immunsystem, das 
Bindegewebe; es verbrennt Körperfett und regt den Stoffwechsel an. Egal ob jung 
oder alt, Mann oder Frau, probieren Sie es einfach aus. Es gibt Übungen für jeder-
mann. Zu einer Info-Veranstaltung möchte ich alle Interessierten am 22.07.2019 
um 19:00 Uhr ins Pfarrheim Lütter einladen.  Josephine Dux

Eichenzeller Quintett erfolgreich beim Strandfestlauf in Rotenburg 

Bei der siebten Lauf- und Walking-Veranstaltung in-
nerhalb des Strandfestes im wunderschönen Roten-
burg a.d.Fulda waren unter den über 500 Aktiven in  
diversen Lauf-Angeboten auch fünf Eichenzeller vom 
TLV-Lauftreff. 

Zwei Altersklassen-Siege, zwei zweite AK-Plätze, sowie zwei 
dritte und einen vierten weiblichen/männlichen Gesamtplatz 
waren die Ausbeute des Quintetts. 
Die 10 km-Laufstrecke und die 5 km-Nordic-Walking-Strecke 
sind amtlich vermessen und somit bestenlistenreif. Michael Tau-
bert als schnellster Eichenzeller siegte nach vier Runden in sei-
ner AK in 49:21 Min. Sabine Treger und Matthias Günkel über-
querten die Ziellinie jeweils als zweite ihrer Altersklassen zeit-
gleich in 51:42 Min. Zwanzig Sekunden später erreichte Lorena 
Schnopp als Siegerin ihrer AK W20 das Ziel am Markt im Zen-
trum von Rotenburg. Sabine Treger als dritte, und Lorena 
Schnopp als vierte Frau brachten den Lauftreff Eichenzell weit 
nach vorne in den Gesamt-Ergebnislisten. 
(Nordic-)Walker legten zwei Runden über insgesamt 5 km zu-
rück. Der Schreiber dieser Zeilen erreichte als dritter Walker mit 
seinen Stöcken und als dritter Mann das Ziel auf dem Markplatz von Rotenburg a.d.Fulda beim 7. Strandfestlauf. 

Bericht und Foto: Wolfgang Kühnert

v.l. Lorena Schnopp, Matthias Günkel, Michael Taubert, Sabine Treger und 
Wolfgang Kühnert

Gruppe A 
SG Kerzell 

TSV Rothemann 
SG Löschenrod 
SG Rönshausen 

Gruppe B 
FC Eichenzell  

TSG Lütter 
SV Welkers 

SG Büchenberg

Gemeindemeisterschaft Eichenzell 2019

Spielplan (alle Spiele in Kerzell) 

Samstag, 13.07.2019 
Uhrzeit   Gruppe  Feld  Spiel 
16.00 Uhr  A  A  SG Kerzell - TSV Rothemann 
16.00 Uhr  A  B  SG Löschenrod - SG Rönshau-  
    sen 
17.00 Uhr  A  A  SG Kerzell - SG Löschenrod 
17.00 Uhr  A  B  TSV Rothemann - SG Rönshau- 
    sen 
18.00 Uhr  B  A  FC Eichenzell - TSG Lütter 
18.00 Uhr  B  B  SV Welkers - SG Büchenberg 
19.00 Uhr  B  A  FC Eichenzell - SV Welkers 
19.00 Uhr  B  B  SG Büchenberg - TSG Lütter 
 
Sonntag, 14.07.2019 
Uhrzeit   Gruppe  Feld Spiel 
13.00 Uhr  A  A  SG Kerzell - SG Rönshausen 
13.00 Uhr  A  B  TSV Rothemann - SG Löschen- 
    rod 
13.50 Uhr  B  A  FC Eichenzell - SG Büchenberg 
13.50 Uhr  B  B  TSG Lütter - SG Welkers  
 
14.50 Uhr  Spiel um Platz 3  Zweiter Gruppe A -  
                                                                        Zweiter Gruppe B 
16.00 Uhr  Endspiel   Sieger Gruppe A - 
    Sieger Gruppe B 

Durchführungsbestimmungen  
Die Spielzeit beträgt 45 Minuten, bei den beiden Endspielen 2 x 30 
Minuten. Sollte nach den abschließenden Platzierungsspielen kein 
Sieger feststehen, gilt zur Ermittlung der Platzierung folgende Rege-
lung (Anlehnung an § 30 Spielordnung HFV): 
Stehen nach Abschluss der Platzierungsspiele zwei oder mehrere Ver-
eine auf Platz eins oder zwei der Tabelle, wird die Reihenfolge in der 
Tabelle nach folgenden Kriterien bestimmt: 
 
Bei zwei punktgleichen Mannschaften 
• Spielergebnis des direkten Vergleichs  
• Punkte aus dem direkten Vergleich 
• Tordifferenz aus dem direkten Vergleich 
• Tordifferenz Gesamttabelle 
• mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle 
• Elfmeterschießen 
 
Bei drei oder mehr punktgleichen Mannschaften 
• Sondertabelle aus den direkten Vergleichen 
• Tordifferenz aus der Sondertabelle 
• mehr erzielte Tore aus der Sondertabelle 
• Tordifferenz Gesamttabelle 
• mehr erzielte Tore in der Gesamttabelle 
• Elfmeterschießen 
 
Enden die Endspiele unentschieden, wird der Sieger sofort durch  
Elfmeterschießen ermittelt.

 © gudrun  / stock.adobe.com
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Alle Mitglieder des Vereins „FamilienGarten am Arche-Hof“, unsere 
Helfer sowie alle Interessierte sind herzlich willkommen zum Garten-
Abend diesen Freitag ab 18:00 Uhr. Wie andere Treffen werden wir ein 
Buffet organisieren, um ein gemütliches Abschließen des Gärtnerns zu 
haben. Wer möchte, kann sich gerne uns anschließen. Bitte eine kurze 
Rückmeldung unter Tel.: 0177 8081307. 
 
Der Unterstand für die vielen gespendeten Tomatenpflanzen ist mehr 
oder weniger fertig. Die ersten Pflanzen dafür sind bereits an dem 
letzten Garten-Abend eingezogen, vor und auch nach dem gemeinsa-
men Grillen am Arche-Hof, mit Würstchen vom Bunten Bentheimern 
(alte wertvolle Schweinerasse vom Arche-Hof Kerzell, die Freiland ge-
halten wird) und Salat aus UNSEREM FamilienGarten.  
An dem Tag haben wir auch die Methode der Rankhilfe für die Toma-

ten ausprobiert, die wir beim Keutzers Gemüsegärtnerei angeschaut 
haben: richtig klasse! 
Die Streichelpausen am Kaninchen- oder Hühnergehege scheinen wie 
ein Geschenk für die Seele zu sein. Tolles Gefühl, mit so vielen tollen 
Menschen zu gärtnern, aufzubauen und gemeinsam die Lösungen für 
nächste Schritte zu überlegen.  
 
Danke an alle, die am Freitag mitgemacht haben. Und toll, euch auch 
beim spontanen Gärtnern zu treffen und zu quatschen. 
Also meldet euch, wer mal mitgärtnern möchte! 
 
Bei Fragen melden Sie sich bitte:  
Vorsitzende des Vereins, Kathrin Masar, Tel.: 0177 8081307 oder  
FamilienGartenAH@gmx.de

FamilienGarten am Arche-Hof 

Garten-Abend am FREITAG 12. Juli

Die Ernte fängt an/ Schöne Grüße von 
der Vereinsvorsitzende Kathrin Masar

Unser erster Zucchini, der von Loheland gespen-
det wurde (wie auch viele andere Pflanzen) Wer erkennt die Blüte?

Zum zweiten Mal fand nun der Biergarten am BÜZ statt und 
wie schon zum Auftakt der Veranstaltungsreihe im Juni, 
konnten sich Gäste und Veranstalter auch diesmal über op-
timale Wetterbedingungen freuen. Aus nah und fern zog es 
die Besucher bei hochsommerlichen Temperaturen nach 
Rothemann, so dass die Bierzeltgarnituren unter den Bäu-
men nach und nach in Beschlag genommen wurden. Wie es 
im Biergarten Tradition ist, rückte man gerne noch zusam-
men und so kam es, dass in den Abendstunden auch der 
letzte der insgesamt 240 Sitzplätze besetzt war. 

Die Gäste ließen sich das Angebot an Essen und Getränken gefallen, 
genossen die Atmosphäre der besonderen Location im Grünen und 
unterhielten sich angeregt. Mit einer kurzen Rede begrüßte Oskar 
Kanne als erster Vorsitzender der Vereinsgemeinschaft die zahlreichen 
Gäste und bedankte sich auch bei den Helfern, die allesamt den Bier-
garten auf freiwilliger und ehrenamtlicher Basis mit ihrer Zeit und ih-

rem Einsatz unterstützen. Zudem kündigte er an, dass beim nächsten 
und für dieses Jahr letzten ‘Biergarten am BÜZ’ auch Livemusik zu hö-
ren sein wird. Mit der Abenddämmerung wurden dann die Baumrei-
hen wieder stimmungsvoll mit bunten Lichterketten illuminiert und so 
feierten viele Gäste noch bis zum Einbruch der Nacht weiter. 
Am Samstag, den 3. August findet der 3. Biergarten am BÜZ statt.  
Auf der Speisekarte steht dann knusprige Grillhaxe. Die Organisato-
ren planen die Grillstation so umzugestalten, dass die Wartezeiten bei 
der Essensausgabe etwas verkürzt werden. Man darf sich also auch 
auf die dritte Auflage freuen und die Vorfreude genießen, bis es in Ro-
themann zum letzten Mal in diesem Jahr heißt:  
„Gemütlichkeit. Draußen. Unter Bäumen“. 
Die Vereinsgemeinschaft Rothemann freut sich auf jeden Fall wieder 
auf ihre Gäste, die man hoffentlich wieder bei herrlichem Sommer-
wetter begrüßen darf. Aber selbst bei Regen und Kälte ist man vorbe-
reitet und würde für die Gäste in die BÜZ-Lobby ausweichen, um dort 
ebenfalls einen besonderen Abend auszurichten. www.rothemann.de

Vereinsgemeinschaft Rothemann 
Sonne, Sommer und zweiter Biergarten am BÜZ

Am vergangenen Wochenende zog es wieder zahlreiche Besucher 
nach Rothemann in den Biergarten der Vereinsgemeinschaft

Traumhafte Kulisse bei herllichem Sonnenschein: der Biergarten am 
BÜZ
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Anmeldung: Auf unserer Website www.wanderfreunde-welkers.de 
steht ein Anmeldeformular zur Verfügung. Bitte das Anmeldefomular 
ausfüllen und bei Judith Gutberlet, Talstraße 18, 36124 Eichenzell ab-
geben sowie den Teilnehmerbeitrag bis zum Anmeldeschluss auf fol-
gendes Konto überweisen: Wander- und Radsportfreunde Welkers e.V. 
DE41 5306 0180 0102 2038 55. 
Wichtige Hinweise: Kinder unter 16 Jahren nur in Begleitung eines 
Erwachsenen. Ab 16 Jahren nur mit Einverständniserklärung des Erzie-
hungsberechtigten. Für das Pferd muss eine Haftpflichtversicherung 
bestehen und es muss frei von ansteckenden Krankheiten sein. Für 
Reiter unter 18 Jahren besteht Helmpflicht, allen Weiteren wird das 
Tragen eines Helmes empfohlen. Der Veranstalter übernimmt keine 
Haftung für Schäden an Reiter, Pferd oder Equipment. Wir freuen uns 
auf euer Kommen und wünschen einen schönen Ausritt. Weitere Infos 
bei Ilona Röhrig und Judith Gutberlet (Tel. 0152 / 527 151 40) 

Wissenswertes 

Wandertage 2019  
Tag der offenen Tür auf dem Truppenübungs-
platz Wildflecken am 27. und 28. Juli 2019 

Liebe Wanderer und Besucher, auch dieses Jahr öffnen sich am letzten 
Wochenende im Juli die Schranken des Truppenübungsplatzes und ich 
lade Sie alle recht herzlich zu unseren Wandertagen ein. Dieses Jahr 
bietet sich Ihnen die legale Möglichkeit, den hessischen Teil des Trup-
penübungsplatzes zu betreten. Die Wanderstrecke beginnt im Ortsteil 
DALHERDA, Sportplatz, und führt dann auf den TrÜbPl. Auch dieses 
Jahr bieten wir Ihnen die Möglichkeit, zwischen drei unterschiedlichen 
Streckenlängen auszuwählen. Alle Strecken führen schon von Beginn 
an am Kuppenmännchen mit seinem herrlichen Ausblick vorbei.  
Weiter geht es über die Dreifeldskuppe und durch den Schwamm und 
über die Dammersfeldkuppe, die Ottersteine bzw. den Katzenstein 
durch den HADERWALD zurück an den Start-/Zielpunkt.  
Dieses Jahr können Sie sich wieder von der atemberaubenden Natur 
inspirieren lassen und die Schönheit der RHÖN genießen. Unterwegs 
bieten sich die Rastpunkte an, um die Akku´s zu laden und das Erwan-
derte mit anderen zu teilen. Damit der Tag für Sie und alle Helfer zu ei-
nem Erfolg wird, bitte ich Sie, sich nur auf den gekennzeichneten We-
gen zu bewegen sowie den Sicherheitshinweisen Folge zu leisten. 

Stütz, Major und Kommandant 
Preisliste:  Startgebühr 2,50 Euro, Pin 4,00 Euro (inkl. Startgebühr)  
   Tasse TrÜbPl 4,00 Euro 
Startzeiten: von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Wichtige Hinweise: Wir weisen darauf hin, dass ausgeschilderte 
Straßen und Wege nur auf eigene Gefahr benutzt und nicht verlassen 
werden dürfen! Blindgänger und Munitionsteile dürfen nicht berührt 
werden! Bitte informieren Sie das Aufsichtspersonal. Wegen der 
Brandgefahr besteht, außer auf den Rastplätzen, Rauchverbot! Um 
Unfällen vorzubeugen, sind Hunde an der Leine zu führen! Bitte be-
denken Sie, dass diese Hinweise Ihrer eigenen Sicherheit dienen. 
Fahrräder/Mountainbikes sind nicht zugelassen! 
Notrufnummern: 0172 2913653 oder 09745 34 4444 
Bitte beachten Sie, dass nicht überall auf dem Truppenübungsplatz 
Empfang besteht. Die auf der Karte mit Nummern versehenen Stand-
orte dienen zu Ihrer Orientierung

Wander- und Radsport-
freunde Welkers e.V. 

Sonntag, 28.07.2019 - Wanderung 
durch den Truppenübungsplatz 
Wildflecken 
Wann: Sonntag, 28.07.2019 08:00 Uhr Abfahrt 
Treffpunkt: 8:00 Uhr Sitzbankgruppe am Sportplatz Welkers 
In Fahrgemeinschaften fahren wir bis Dalherda. Dort werden von der 
Bundeswehr drei Wege angeboten mit 10, 16 und 19 Kilometern 
Wanderstrecke. Alle Strecken sind bestens beschildert und es gibt 
Rast- und Aussichtspunkte. Es wird vom Veranstalter eine Startgebühr 
von 2,50 € erhoben. Jeder kann vor Ort entscheiden, welche Strecke 
er wandern möchte und wir starten gemeinsam. Die drei Strecken tei-
len sich dann im Verlauf erst auf und münden wieder alle im gleichen 
Ziel. Es ist im Jahr die einzige Möglichkeit, diesen Bereich der Rhön zu 
durchwandern, der nur für ein Wochenende geöffnet und zugelassen 
wird. 
14. und 15.09.2019 -  Wanderritt zur Burg Herzberg /  
Westernstadt Lingelcreek 
Liebe Reiter- und Pferdefreunde, hiermit möchten wir alle interessier-
ten Reiter zu unserem 2-tägigem Wanderritt in den Schwalm-Eder-
Kreis einladen. 1.Tag: Wir starten am Samstag 14. September an der 
Grillhütte in Ottrau (das sind ca. 50 Minuten mit dem Pferdeanhänger 
von Welkers zu fahren). Anreise ist ab 8.00 Uhr möglich. Dort können 
wir in einer Blockhütte übernachten und Paddocks für die Pferde ab-
stecken. Gegen 10 Uhr wollen wir uns auf den Weg zur Burg Herzberg 
machen und in die Burgschenke einkehren. Die Strecke beträgt hin 
und zurück ca. 25 km. Wir werden dann abends beim gemeinsamen 
Grillen den Abend ausklingen lassen. 
2. Tag: Am Sonntag brechen wir nach dem Frühstück auf zur  
Westernstadt Lingelcreek. Auch dort werden wir Pause machen und 
uns Stärken. Die Strecke wird so zwischen 15-20 km betragen.  
Danach zurück zum Ausgangspunkt und Abreise. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 Personen begrenzt. Für Erwachsene kostet der 2-Tagesritt  
60,-€, für Kinder/Jugendliche 50,-€. Im Preis inbegriffen ist die Über-
nachtung in der Blockhütte (Feldbett/Isomatte/Schlafsack muss mit-
gebracht werden), die Übernachtung der Pferde (Paddocks / evt. Heu 
muss mitgebracht werden), das gemeinsame Grillen am Abend und 
das Frühstück. Anmeldeschluss ist der 28. Juli 2019. 

Wanderkarte

Seniorentreffen Rothemann 

Das nächste Seniorentreffen findet am Dienstag, 16. Juli 
2019, ab 15:00 Uhr, im „alten“ Bürgerhaus statt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Rosi und Erich


